Name


geb.


Stichworte
Podesta, Bruno
1933
10 x Weltmeister im Straßenrennen und Einzelzeitfahren bis 2014




Stärke: Allround, Berg, ca. 30 Rennen





Training:





ca. 12ooo km 3 - 4 / Woche 80-130 km Fahrtspiel, trainiert nur





nach Gefühl auf der Grundlage einer 64-jährigen  Radsporterfahrung 





(1 Jahr Unterbrechung wegen Beinbruch)


 


keine anderen Sportarten, keine Diät





erfolgreicher Nationalfahrer als Amateur, 6 x Hess. Meister Straße 

Nesselhauf, Werner 
1936
Weltcupsieger 92 + 93, Weltmeister 2000,2007,2011




Europameister 97 / 99 / 01/07/11





Deutscher Meister Sen. 4 - 2000 + 2001




Stärke: Allround

ca. 22oookm, ca. 35 - 40 Rennen





Training:





Winter - G 1 / 2 bis 100 km, Gymnastik, Alpinski





Frühjahr - lange Einheiten bis 170 km





Sommer - fast täglich 60 -110 km mit Sprints





erfolgreicher Amateur

Altweck, Otto

1937
3 x Deutscher Meister, 1 x Europameister





3 x Europacupsieger, 6 x Sieger World Master Games





11 x Weltmeister Bahn und Straße




Stärke: Zeitfahren, ca. 25 Rennen




Training:





ca. 16-20ooo km, 85 % G1/2, 5% KA, 5% EB, 5% KB,




keine anderen Sportarten





u. a. mehrfacher Deutscher Bahnmeister als Amateur, Profi

Liebert, Reiner 
1940
3 x Sieger Mexiko-Rundfahrt, 3 x Deutscher Meister   


                                    Eisschnelllauf




9 x platziert (1 -10) bei Weltmeisterschaften





7 x platziert bei D M, 13 Siege 2002





Stärke: Sprint, ca. 50 Rennen

Training:

ca. 15oookm, Winter - 4 x pro Woche Eisschnelllauf, 2 x Rad je 80km, 





Sommer - 50-80 km fast täglich





erfolgreicher Amateur

Zeh, Ernst

1941
Hess. Meister 2002 Straße, 7. Pl. DEM, 8. Pl. Weltcup 94





1. Platz Duathlon Weltmeisterschaft 2012




1. Platz Weltmeisterschaft Straßenrennen St. Johann 2013




Stärke: Allround, ca. 25-30 Rennen





Training:





Ca. 12-14oookm, überwiegend G1/2, Winter – 2x Rad, 2xWaldlauf,





Sommer 3-5 x Rad, keine anderen Sportarten





Quereinsteiger mit 40, vorher Fußball

Feuerbach, Heinz 
1946
32 x Hessischer Meister Straße, 1991 Weltcup Platz 1




1997 Weltmeisterschaft Platz 2, 2002 Weltcup Platz 2




ca. 12oookm, ca. 30 Rennen





Stärke: Allround, Berg

Training:





Winter - 1mal/Woche + Ergometer bei Kälte oder Regen,





leichtes allg. Krafttraining, Stretching regelmäßig





Sommer - 2-3mal/Woche Fahrtspiel 





u.a. Sieger 6-Tage-Rennen Berlin 72 mit Didi Thurau als Amateur 

Paschel, Bernd
1946
2 x Landesmeister Hessen,7. Platz WM, 4. Platz DM

ca. 12-15oookm, ca. 25 Rennen

Stärke: Allround





Training: 3 x pro Woche

Winter - G 1 / 2, Ergometer bei Kälte oder Regen 

Frühjahr - G1 / 2, K1/2/3 

Sommer - 2-3mal/Woche Fahrtspiel, 1xEB o. Rennen 





Bergsteigen/Klettern





Quereinsteiger, Fechten, Mod. 5-Kampf, Laufen

Sommer, Ferdi
1947
3. Pl. Weltcup, 6. U. 7. Pl. DEM, mehrere Siege bei





sog. schweren Rennen





Stärke: Allround, Berg, ca. 30 Rennen





Training:





15-18ooo km, Fahrtspiel nach Lust und Laune, im Winter zus. 




Ergometer, Gymnastik





Quereinsteiger mit 30 Jahren, Hobbysport Ski u. Fußball

Pouh, Branko

1947
1 x Weltmeister, 2 x Europameister, 1.Pl. Deutsche Rangliste 1993




Stärke: Allround, Sprint, ca. 60 Rennen





Training:





Ca. 10-13ooo km, 4mal/Woche, 1xG1 lang, 1x G2/EB kurz, 





1x Intervalle, 1x Erholung, alles nach Gefühl





Amateurfahrer, hat nach 12 Jahren wieder begonnen

Leonhard, Jürgen
1948
über 40  Siege bis 2013, Mastersrangliste Platz 13 / 2009





über 200 Plazierungen




Stärke: Allround, Zeitfahren, ca. 45 Rennen





Training:





Ca. 15000 km, überwiegend G1/2, Zeitfahren/Intervalle gemischt 





nach Gefühl und Rennen





Sportakrobatik und Dehnübungen täglich





Quereinsteiger mit 40, erfolgreicher ehemaliger Ringer





 und Sportakrobat

Kirschenhofer, Horst
1948
90% Platzierungen, 2 Siege





ca. 6 - 8000km, ca. 20 - 25 Rennen





Stärke: Kriterium





Training:





Winter - G1/2, Ergometer bei  Kälte, Stretching





Sommer - nur Intervalle





erfolgreicher Jugend- und Juniorenfahrer
Trott, Wilfried

1948
146 Siege, 51 - 2.Plätze, 45 - 3. Plätze seit 1992, 

1. Platz DM 1999 - Sen.3, 2. Platz DM 2000

ca. 12ooo km, 25-30 Rennen





Stärke: Sprint

Training:





überwiegend G 1 und Fahrtspiel, 1 x pro Woche EB





im Winter 4 x pro Woche Ergometertraining





keine anderen Sportarten





erfolgreichster BDR-Amateur der 70-er Jahre

Krsek, Miroslav
1949
5xWeltmeister Duathlon, Bergweltmeister Laufen, 





27 Tschechische Landesmeistertitel




ca. 7-8000km Rad, 2500km Laufen, ca. 25 Wettkämpfe





Stärke: Berg (Rad und Laufen)





Training: Verhältnis Rad-Laufen : 3 – 1





Crossläufe, Bergrennen





mit 18 begonnen als Leichtathlet

König, Heinz-Werner
1950
Niedersachsenmeister - Zeitfahren Einzel und Mannschaft 2002





5 Siege,, über 80 Platzierungen





ca. 12-15ooo km, ca. 30-40 Rennen





Stärke: Zeitfahren 

Training:





Winter - 70% G1 / 30% G2 , Laufen und Kraftsport





Sommer - 60% G1 / KB, 20% EB + Rennen, gelegentlich laufen





Quereinsteiger, Volleyball, Laufen

Hack, Gerhard
1952
1. Platz Deutsche Rangliste 99, 03, 05, 06




Deutscher Meister Strasse 2013




Deutscher Vizemeister Radcross 2014





Deutscher Meister Straße 2014

1. Platz Ibiza Rundfahrt 2001, 1. Platz Europameisterschaft 2013
3. Platz Weltmeisterschaft 2005/07





ca. 12ooo km, ca. 50 Rennen





Stärke: Allroundfahrer 





Training:





Winter - K3/G1 /MTB/ Allgemeine Kondition, Eisschnelllauf 2 x





Frühjahr -G1/2 + Intervalle





Sommer - KB + G 1/2





Quereinsteiger, L.A., Basketball, Fußball

Kirschner, Jochem
1953
3. Platz Hess. Einzel 97, 11. Platz Radweltpokal 97, 7. Platz





Bahn-WM in Manchester 03





Stärke: Allround/Bahn





Training: 





ca. 11oookm, ca. 55% G1/2, 10% Kraft, 5% EB, 25% KB, 5% 





Wettkampf





Winter-6-8Std, zus. Skilanglauf., 





Sommer 10-15 Std.





Quereinsteiger mit 41, vorher Bergsteigen, Teakwon Do, Joggen

Becker, Norbert
1956
1. Platz - Luxemburg-Rundfahrt 2001, Deutscher Meister





Sen.2 -97/98/99, Europameister Masters 00/01/02
ca. 16-20ooo km, ca. 70 Rennen





Stärke: Sprint





Training:

überwiegend G 1/2, Fahrtspiel 





im Winter zus. Skilanglauf, Dauerlauf, Studio





erfolgreicher Amateur

Meyer, Oscar

1956
 3/6 Platz Tirol-Rundfahrt, 5/13 Deutsche Rangliste, 10 Siege




1. Platz Hess. Meisterschaft 2000




ca. 12 - 15000 km, 30 - 50 Rennen




Stärke: Berg




Training:




ca.10% KB, 70% G1, 15 % G2, 5% EB,SB,K3,Sprint,




variiert in Jahresperiodik und Wochenzyklus unter

Berücksichtigung der Wettkampfvorbereitung und Regeneration

Winter - Laufen, Gymnastik 2-4 mal/Woche




Amateurfahrer, 20 Jahre Pause

Flohrer, Jörg

1957
5 x Rheinland-Pfalzmeister, Deutscher Meister Sen. 2 - 2001




Luxemburg-Rundfahrt 1. Platz - 2001




ca. 30oookm, ca. 60 Rennen





Stärke: Allround





Training:





Mo. Ruhetag; Di. K1(12x20s) - 60km; Mi. K3 (3x5km) 100km;





Do. G1 180km; Fr. KB 60km; Sa G1 150km; So. G1 220km





Keine anderen Sportarten





DDR-Amateurmeister bei den Stehern 1984 u.a.

von Nessen, Klaus
1958
1. Platz Saulheim, Mönchengladbach, Bann, 1. Pl. Europa-Cup





2002, 7. Platz DM 2002, über 160 Platzierungen





Ca. 18000 km, ca. 50 Rennen





Stärke: Allround, Zeitfahren





Training:





Überwiegend G1/2 (nach Wolfram Lindner) 





Rennen sind im Trainingsaufbau geplant





Winter - Fitness-Studio 3mal/Woche, Laufen, Stretching





Quereinsteiger, Handball, Bodybuilding, Laufen

Echtermann, Jörg
1958
1.Pl WM 2003, 3. Platz WM Duathlon 1993, 





4. Platz DM Sen. Straße 2003





ca. 4 - 8000 km, ca. 10 Rennen und weniger





Stärke: Allround, Zeitfahren





Training: 





Sommer - Fahrtspiel (nach Lust und Laune), gelegentlich Laufen





Winter -  4-6 mal ca. 10km Laufen





erfolgreicher Amateur, Sieger u.a. beim Henninger Turm

Weir, Gary

1960
Einzelzeitfahren: WM 25., G B 9., HM 2.





ca. 18-20000km, 25-30 Rennen





Stärke: Zeitfahren





Training: nach Plan 





Sommer – 3-4 mal/Woche, überwiegend G1/2 im Monatsrhythmus





Strecke überwiegend flach





Winter – 6-8 Std. am Wochenende + Spinning regelmäßig,





zus. Krafttraining 2-3mal/Woche





Quereinsteiger, Rugby, Laufen, Krafttraining

Oberleithner, Mareva
1958
Bezirksmeisterin, 5. Pl. Hess. M., mehrere Platzierungen




in Straßenrennen der Seniorinnen




ca. 8-12ooo km, ca. 10-15 Rennen




Training:




Sommer- 12 Std. nach Plan,  überwiegend Grundlagenausdauer 




mit EB und K gemischt.




Winter – 5 Std. Rad,  zus. Laufen




Quereinsteigerin mit 38 J:, vorher Tennis, Wandern, Schwimmen

von Nessen, Doris
1961
1. Pl. Europameisterschaft 1999, 2. Pl. Sen. WM 2001




1 Pl. HEM (Amateurklasse) 2001 und 2202





ca. 13 - 15000 km, ca. 20-25 Rennen





Stärke: Allround





Training:





Sommer - GA 1/2, Sprints, K 3 nach Wetter und 





subjektivem Empfinden, 





Rennen in der Sen.-Männerklasse als SB-Training





Winter - 2-4mal/Woche Laufen, Gymnastik, Krafttraining





mehrfach Platzierungen in der Eliteklasse Frauen





Quereinsteigerin mit 30, vorher Wandern, Skilanglauf, Kraftsport 

Weitere Portraits können erfolgen nur für Fahrerinnen, die sich gegen Doping aussprechen. 

Bitte melden bei: berndpaschel@gmx.de

